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Vorstand 

 

Henning Mühl             1. Vorsitzender 

Sarat Maitin             2. Vorsitzender 

Oliver Gampper         Schatzmeister 

Nadia Hirschfeld                 Nachwuchsarbeit 

 

 

Beirat 

 

Michael Friess                         Leitung Beirat 

 

Claudia Frerichs          Spartenleitung Hockey 

Thomas Melchers           Spartenleitung Tennis  

Verena Engelbrecht-Schnür                      Spartenleitung  

                 Gesundheitssport 

 

Frank Uhrlaub                 Bau- und Platzangelegenheiten 

 

Friederike Real                  Jugendvertretung 

Maya Pätzold                  Jugendvertretung 

Emil Kook                  Jugendvertretung 

Sebastian Lamare                  Jugendvertretung 

 

Emily Schoen             Mitgliedervertretung 

           aktiv / Leistungssport 

 

Dirk Mähr             Mitgliedervertretung 

               aktiv / Breitensport 

Sebastian Duda             Mitgliedervertretung 

               aktiv / Breitensport 

 

Sonja Bellmann             Mitgliedervertretung 

        aktiv / Tennis 

Maren Hufschmidt             Mitgliedervertretung 

                            aktiv / Tennis 

 

Monika Nöthen             Mitgliedervertretung 

    Betreuer / Eltern 

 

Claudia Messerknecht             Mitgliedervertretung 

       Clubambiente 

 

Harald Emigholz             Mitgliedervertretung 

                                        Wirtschaft / Netzwerk Bremen 

Hier finden Sie uns... 
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Bremer Hockey-Club e.V. 
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Telefon 0421/336 500 10 

Fax 0421/336 500 115 
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Vertretungsberechtigter Vorstand 
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Sarat Maitin 

Oliver Gampper 
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Registergericht: Amtsgericht Bremen 

Registernummer: VR 2413 

 

Gastronomie: Telefon 0421/336 556 72 

 

Redaktion: Axel Kaste 

Fotos: Axel Kaste, privat 

 

Satz/Layout/Herstellung:  

Pferdesport Verlag Ehlers GmbH, Oberneuland Magazin 

Rockwinkeler Landstraße 20, 28355 Bremen 

E-Mail: info@pferdesportverlag.de 

www.pferdesportverlag.de 

 

Danke an alle Autoren und Fotografen für die Mitwirkung, 

ohne die ein Erscheinen nicht möglich gewesen wäre!
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ein ereignisreiches Jahr 2022 liegt hinter uns – ein  

Jahr voller Veränderungen, Krisen und neuen Heraus-

forderungen, aber auch voller sportlicher Erfolge und 

endlich wieder ganz normalem Sporttreiben wie wir es 

mögen.  

 

Nach unserem wunderbaren Grand Opening, bei dem 

wir mit der BHC Familie in den Mai und „zurück in die 

BHC Zukunft“ getanzt sind, konnten wir endlich wieder 

ohne größere Einschränkungen alle zusammen Sport 

treiben auf unserer erneuerten Clubanlage. So feierten 

wir Bundesligaspiele auf dem neuen Kunstrasen, unsere 

erste Saison auf den BHC-Padel-Courts, die Tennis-

sparte und der Hockey5-Platz erfreuen sich größter  

Beliebtheit. Kurz gesagt: es geht wieder so richtig los  

im BHC! 

 

Seit einem Jahr begleitet uns leider auch der zutiefst  

erschütternde Krieg in der Ukraine und stellt die vielen 

Geflüchteten und Betroffenen, sowie auch uns als Ge-

sellschaft vor neue Herausforderungen. Uns allen machen 

die Folgen dieses Krieges, die steigenden Preise und 

Problematik der Energieversorgung zu schaffen und  

fordern uns als Verein, besonders finanziell, Einiges ab. 

Grußwort des Vorstandes

Liebe Mitglieder & Freunde des BHC, 



Auch organisatorisch war das Jahr 2022 von tief- 

greifenden Veränderungen geprägt: Nach 17 erfolg- 

reichen Jahren als sportlicher Leiter und Geschäfts- 

führer hat Martin Schultze den BHC zum Winter ver- 

lassen, um seine neue Position als Sportdirektor des 

Deutschen Hockey Bundes anzutreten. Nun gilt es als 

Herausforderung, seine fundamentale Rolle durch neue 

Strukturen und umfangreiche ehrenamtliche Arbeit  

zu ersetzen. Weitere Unterstützer sind bei den viel-

schichtigen Aufgaben herzlich willkommen mitzu- 

wirken. 

 

Wir sehen mit Stolz, wie in dieser Zeit großer Ver- 

änderungen unsere Clubgemeinschaft näher zu- 

sammenrückt und weiter zusammenhält. Und auch  

wie die sportlichen Erfolge nicht ausbleiben, die nach 

zwei Pandemiejahren wieder angemessen gefeiert  

werden konnten. 

 

Wir blicken mit Zuversicht auf die Zukunft des Clubs 

und freuen uns auf ganz viele gemeinsame Stunden 

beim Sport oder im Clubhaus mit Euch!  

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Für den Vorstand 

 

Henning Mühl                   

1. Vorsitzender 
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WIR BEWEGEN MITTELSTAND. 
»Houston, wir haben ein Problem.« Nicht nur in Krisen- 

situationen durchdenken wir alle Optionen. Unser Job ist erledigt,  
wenn Sie festen Boden unter den Füßen haben. 

MORE THAN
ONE WAY.

WIRTSCHAFTSPRÜFER 

STEUERBERATER 

RECHTSANWÄLTE 

UNTERNEHMENSBERATER

»Houston, wir haben ein Problem.« Nicht nur in Krisensituationen durchdenken  
wir alle Optionen. Unser Job ist erledigt, wenn Sie festen Boden unter den Füßen haben. 

Henning Mühl, Telefon +49 421 985986-65, henning.muehl@ebnerstolz.de
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Sponsoren

Der Bremer Hockey-Club bietet ein interessantes und 

attraktives Werbeumfeld für Sponsoren an. Gerade 

Hockey und Tennis sind Sportarten, die ein für die  

Förde rer ansprechendes Betätigungsfeld darstellen. 

 

Spieler und Publikum sind eine kaufkräftige Klientel, die 

durch einen hohen Bildungsgrad, hohes Marken- und 

Qualitätsbewusstsein, Engagement sowie Weltoffenheit 

charakterisiert sind. 

 

Der Bremer Hockey-Club hat rund 1200 Mitglieder mit 

ca. 500 Jugendlichen. Über das Jahr hinweg finden an 

vielen Wochenenden Turniere statt. Die lokalen Medien 

(Presse, TV etc.) berichten über die sportlichen  

Ereignisse. 

 

Verschiedenste Werbemaßnahmen finden daher eine 

wirkungsvolle, zielgruppengerichtete Verbreitung.  

 

Für ein Sponsoring des Bremer Hockey-Clubs stehen  

Ihnen zahlreiche Möglichkeiten zur Verfügung: 

 

• Werbung auf Trikots, Hallenwänden, Außenbanden, 

Werbereitern oder Windfängen  

• Übernahme von Schirmherrschaften 

• Turnierpartnerschaften 

• Absetzbare Spenden 

(wenn gewünscht auch zweckgebunden) 

 

Auch die ideelle Unterstützung ist eine attraktive  

Wer be- und Sponsoring-Variante. Sie steuert zum  

positiven Image des Unternehmens bei. 

 

Die Kooperation mit dem Bremer Hockey-Club bietet  

für jedes Unternehmen eine Vielzahl von Förderungs-

möglichkeiten. Die Partizipation an sportlichen Erfolgen 

und an der guten Reputation des Vereins ist ein  

wirtschaft liches Asset, das sich in jedem Fall auszahlt. 

 

Bitte wenden Sie sich an Sarat Maitin, 

E-Mail: Sarat.Maitin@bremerhockeyclub.de 

Atlantic Hotelgruppe 

Bremer Spielcasino GmbH & Co. KG 

Carl Klatt GmbH & Co. KG 

Ebner Stolz 

EHG Tokarski GmbH 

Göken Pollak & Partner 

Grundmann/ADVERSA Personalberatung GmbH 

Hans Horr Malereibetrieb 

Heuck Augenheilkunde 

hmmh multimediahaus AG 

J. Meyer Orthopädietechnik 

Karl W. Blome GmbH 

Kramer GmbH & Co. KG 

Leprinxol GmbH 

MackelSiemers GmbH & Co. KG 

Peinemann + Sohn GmbH 

Poliboy Brandt & Walter 

Robert C. Spies KG 

Schulze & Partner GbR 

Smavesto GmbH 

Söffge GmbH 

Sparkasse Bremen AG 

Techniker Krankenkasse 

Thurm-Meyer Zahnärzte 

Voß & Sohn GmbH 

T.H.W. 

Zahnpraxis in Horn-Lehe
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… das war das Motto mit dem wir am 30. April 2022 

mit einem „Grand Opening” in die neue Saison starteten. 

Als zukunftsfähiger Verein ist es unser Bestreben, uns 

stetig und nachhaltig weiterzuentwickeln.  

Die Corona Pandemie hat uns gezeigt: Wir brauchen 

mehr Sportmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche 

sowie ein erweitertes Outdoor-Angebot für alle Alters-

gruppen. Dank der finanziellen Unterstützung durch  

unsere Mitglieder, der Jörg-Wontorra-Stiftung und erst-

mals auch mit modernen Finanzierungsansätzen wie 

z.B. Crowdfunding konnten wir in diesem Jahr unsere 

Anlage umfangreich erweitern:  

 

Fitness-Outdoorfläche 

In der Pandemie zunächst eine Notlösung, dann die  

Einsicht: Fitness an der frischen Luft macht gleich 

nochmal so viel Spaß. Mit der neuen Outdoorfläche  

direkt vor der redbox ist das nun jederzeit sicht- 

geschützt möglich. 

 

Athletik-Laufbahn 

Die dreispurige Tartan-Laufbahn ermöglicht jetzt  

gelenkschonendes Athletiktraining für Breiten- und  

Leistungssportler – ganzjährig und wetterunabhängig.  

 

Junior-Tennisplatz 

Mit dem neuen Allwetter-Tennisplatz haben wir jetzt 

auch für den Nachwuchs optimale Bedingungen ge-

schaffen, um die Tenniskarriere beim BHC zu starten. 

 

Hockey5s-Feld 

Hockey5s ist eine Variante des olympischen Hockeys 

„Elf gegen Elf“. Es wird auf dem sogenannten „Klein-

feld“ mit nur fünf Spielern in jeder Mannschaft gespielt. 

Wir sind zurück  
und starten in die Zukunft ...»
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Ohne Schusskreis kann ein Tor aus dem gesamten Feld 

heraus erzielt werden. Rebound-Boards auf allen vier 

Seiten des Platzes machen das Spiel schnell, abwechs-

lungsreich und unterhaltsam. Eine tolle Ergänzung zum 

klassischen Hockey. 

 

Padelcourts 

Padeltennis ist eine neue Trend-Sportart, die als Doppel 

gespielt wird. Spielregeln und Zählweise sind mit denen 

im Tennis nahezu identisch. Die Teams sind durch ein 

Mittelnetz getrennt. Das Spielfeld wird durch Wände aus 

Glas- und Drahtgitterelementen abgegrenzt, welche in 

das Spiel mit einbezogen werden. So entstehen lange 

Ballwechsel und anhaltender Spielspaß. Und mit Stolz 

können wir festhalten: Unsere zwei Padelcourts waren 

in diesem Frühjahr die ersten in Bremen! 

Diese umfangreiche Erweiterung unserer schönen  

Anlage musste gebührend gefeiert werden und das  

taten wir am 30. April mit einem großen Aktionstag für 

Groß und Klein, Alt und Jung, von fern und nah – alle 

waren herzlich willkommen.  

 

Das engagierte Orgateam hatte ein beeindruckendes 

Event auf die Beine gestellt. Es war ein abwechslungs-

reicher Tag mit vielen spannenden Highlights, Möglich-

keiten zum Mitmachen, Ausprobieren und Zugucken,  

ergänzt durch Prominenz aus Politik und Sport.  

Und zum Abschluss wurde nach der Pandemiepause 

beim Tanz in den Mai mal wieder so richtig ausgelassen 

getanzt und gefeiert.  

 

Definitiv ein BHC-Highlight 2022 – schö´ war´s! 



Danke Martin!

Ein besseres Ende für die Ära Martin Schultze hätte man 

sich an dessen letztem Arbeitstag nicht ausdenken  

können. Entsprechend ausgelassen wurde bei Ankunft 

der Mannschaft im Clubhaus am Heinrich-Baden-Weg 

gefeiert. Eltern, Freunde, Fans und Mitglieder erwarteten 

das Team der wU18 und den Trainer schon sehnsüchtig. 

Und neben viel Jubel und guter Stimmung gab es  

ehrende Worte von den Vorständen Henning Mühl und 

Sarat Maitin – zunächst für die Mannschaft, anschließend 

für den scheidenden Trainer. „Du hast so viel für den 

BHC getan! Du hast unser Clubhaus umdekoriert und 

dafür gesorgt, dass die Farbe Blau Einzug hielt“, 

fasste Henning Mühl dankbar zusammen 

und bezog sich neben den acht blauen 

Wimpeln, die dieses nun zieren, 

auch auf die unglaubliche Entwick-

lung des Clubs in den letzten  

17 Jahren mit Schultze als Ge-

schäftsführer und Chef-Trainer. 

Glück und Erfolg wünschten die beiden BHC-Vorstände 

stellvertretend für alle Mitglieder Martin von ganzem 

Herzen. Einen gebührenden Abschied wolle man im 

Frühjahr zusammen feiern.  

 

Als kleines Andenken überreichten sie Schultze be-

druckte Biergläser, die stellvertretend für seine Vergan-

genheit (BHC), seine Zukunft (DHB) und die Erfüllung 

seines Kindheitstraumes (Olympische Spiele) stehen.  

 

Und neben der Farbe Blau erinnert jetzt auch noch ein 

weiteres Accessoire im BHC-Clubhaus dauerhaft 

an die Ära Martin Schultze: ein sogenann-

tes Dubbeglas, welches an seinem  

Ehrenplatz auf Martin, dann als  

Zuschauer und Spielerinnen-Papa, 

wartet. „Ich werde dem BHC 

immer verbunden bleiben!“,  

versicherte Schultze gerührt. 

16  

Du hast  
so viel für den  

BHC getan«

Abschied mit Ehrenglas (v.l.) Henning Mühl,  
Martin Schultze, Sarat Maitin.

Erfolgsduo:  
Martin Schultze mit Tochter Lea.

»
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HOCKEY

2022 – Ein sehr ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 

Nachdem wir am 19. Februar mit einem 10:0 den  

Hallenaufstieg in die 1. Bundesliga klar machten und die 

Hallensaison mit einem Torverhältnis von 143:24  

beendeten, lag der ganze Fokus auf die Rückrunde der 

Feldsaison 21/22. 

 

Nach einer nahezu perfekten Hinrunde war unser klares 

Ziel auch auf dem Feld nächste Saison wieder in der  

1. Bundesliga spielen zu können. Dafür wurden wir von 

dem 05er-Jahrgang unterstützt, der seit Anfang des 

Jahres für Damenspiele berechtigt ist. Viele konnten ihr 

Debüt feiern und trugen zu einem sensationellen Verlauf 

der Saison bei. Am 15. Mai stand dann das entschei-

dende Spiel gegen Eintracht Braunschweig an. Bereits 

zwei Spieltage vor Saisonende hatten wir die Möglich-

keit, den Aufstieg klar zu machen. Bei bestem Wetter 

und einer Menge an Zuschauern, gewannen wir  

souverän 7:1 und erzielten innerhalb eines Jahres den 

Doppelaufstieg. Die Freude war riesig und der ganze 

Club feierte zusammen mit uns. Schlussendlich be- 

endeten wir die Saison ungeschlagen und mit  

19 Punkten Abstand zum Zweitplatzierten. 

 

Ganz nach dem Motto „nach der Saison ist vor der  

Saison“, blickten wir voller Vorfreude auf die bevorste-

hende Saison in der 1. Bundesliga. Nach ein paar trauri-

gen Abgängen von unserem Captain Ipp, Sofi, Lau, Finja, 

Emily, Nina und Korni, erwarteten uns auch zahlreiche 

neue Gesichter. Durch die internationalen Neuzugänge 

aus Spanien und Argentinien, wechselte unsere Team-

sprache ziemlich schnell von Deutsch auf Englisch. 

 

Dank einer grandiosen Planung von unserem STAFF 

wurde uns direkt zum Kennenlernen eine unglaubliche 

Woche in der Schweiz ermöglicht. Die Stimmung war 

1. Damen: Ein sehr ereignisreiches Jahr!
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grandios und bei uns standen neben vielem Training, 

auch Team-Building-Programme, wie gemeinsames 

Wandern oder Schwimmen im Vierwaldstättersee an. 

Das gemeinsame Canyoning war für viele von uns ein 

absolutes Highlight. Da Martin (Zitat) „zu alt für sowas“ 

ist, hatte Stefan die Ehre uns alleine zu begleiten. Trotz 

vieler Zweifel überwunden wir uns alle und sprangen 

unter anderem von Felsen, rutschten 10 m lange Fels-

rutschen und seilten uns von einem 20 m hohen  

Wasserfall ab.  

An den letzten drei Tagen erwarteten uns ebenfalls 

Spiele gegen die Schweizer Nationalmannschaft, welche 

wir alle gewinnen konnten. Nach fünf Tagen fuhren wir 

dann als zusammengeschweißtes Team wieder zurück 

nach Bremen, wo uns dann mehrere Trainingsspiele 

und intensives Training bevorstanden. 

20  
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Damit beenden wir die Hinrunde auf dem Feld auf Platz 

5 in der Staffel A und auf Platz 9 in der Gesamttabelle. 

 

Martin war noch gar nicht so lange weg, da hatte der 

Vorstand direkt tolle News für uns, denn: Flo Keller wird 

unser neuer Trainer, herzlich Willkommen auch an  

dieser Stelle nochmal lieber Flo! Außerdem bekamen wir 

noch Unterstützung aus Hamburg, Berlin und den  

2. Damen und freuten uns sehr, Thora, Julia und Jette 

bei uns begrüßen zu dürfen. Schon ab der ersten Woche 

hat die Chemie gestimmt und schnell gewöhnten wir 

uns an die neue Spielidee, auch wenn das einige 

schweißtreibende Trainingseinheiten (wie zum Beispiel 

einen 25 km Bike-Run) bedeutete. 

 

Aber was tut man nicht alles, um auch in der Halle in 

der 1. Bundesliga durchzustarten. In der Vorbereitung 

sammelten wir nicht nur jede Menge Spielminuten, son-

dern staubten auch noch den Turnierpreis in Leverkusen 

ab. Top vorbereitet und hoch motiviert starteten wir in 

die Hallensaison in der Staffel Nord mit zwei Heim- 

spielen gegen HTHC und Alster. Und was soll man da 

noch mehr sagen als: DAS macht RICHTIG Bock! Mit 

 einem 3:3 gegen HTHC und einem 5:3 (!) gegen Alster 

holten wir die ersten vier Punkte und das vor dem  

eigenen Publikum. Gegen Flottbek folgte ein umkämpf-

tes Spiel, das wir über weite Strecken dominierten,  

allerdings nicht über ein 4:4 hinauskamen. 

 

Kurz vor Weihnachten standen wir auf dem 3. Platz in 

der Staffel Nord und freuen uns auf die restliche  

Saison in der Halle sowie auf dem Feld. Wir waren im 

vergangenen Jahr unfassbar erfolgreich, was wir nicht 

zuletzt unserem Staff verdanken, aber auch unseren 

treuen Fans am Spielfeldrand.

Nach erfolgreichen Wochenenden der Vorbereitung in 

Bremen, Mülheim und Berlin stand endlich der große 

Tag vor der Tür: Das erste Saisonspiel in der 1. Bundes-

liga gegen RW Köln.  

Die Vorfreude und die Aufregung waren groß. Zwar 

reichte es nicht für einen Sieg, dafür aber für unser  

erstes Tor. 

 

Es folgten noch zwei ernüchternde Heimspiele gegen 

HTHC und UHC und ein Auswärtsspiel gegen Alster, in 

denen wir uns zwar über weite Strecken gut verkaufen 

konnten, leider aber nichts Zählbares mitnehmen  

konnten. Am 24.09.2022 war es dann endlich so weit: 

Der erste Sieg in der 1. Bundesliga in der Vereins- 

geschichte. Mit einem 3:0 gegen Mülheim holten wir 

unsere ersten drei Punkte, da kann man auch eine  

Niederlage gegen den amtierenden Deutschen Meister 

am Tag darauf verkraften. 

 

Da wir nun gemerkt hatten, wie schön Punkte holen 

sein kann, knüpften wir am Mülheimspiel an und holten 

einen Punkt zu Hause gegen Flottbek und einen „6er-

Lachs“ im Süden bei TSV Mannheim und beim MSC. 

Das war das letzte Spiel für unsere U18-Mädels und 

auch für unseren langjährigen Headcoach Martin, die 

sich in den folgenden zwei Wochen in der Jugend  

bewiesen haben. Martin ist uns in den letzten Jahren – 

trotz der ganzen Liegestütze – ans Herz gewachsen und 

wir wünschen dir nun viel Erfolg beim DHB (da kannst 

du niemanden mehr zum Pumpen überreden ;)) 

 

Die zwei letzten Spiele der Hinrunde gegen den MHC 

und den BHC bestritten wir also mit Stefan als Head-

coach und einem stark dezimierten Kader und konnten 

leider keine weiteren Punkte sammeln. 



1. Herren: Jährlich grüßt die Oberliga –  
oder vielleicht doch nicht mehr?! 

Fangen wir doch mal von vorne an. Was ist dieses Jahr 

passiert? Zunächst das alte Leiden: die Hallensaison. 

Zum wiederholten Male war gegen die Konkurrenz in 

Grün auch durch viele coronabedingte Ausfälle zum  

Saisonende nichts zu holen und die Cocktailsaison  

wurde erneut ausgerufen. Wir greifen mal voraus, der 

Aufsteiger kam erneut nicht aus Bremen. Für uns kein 

Beinbruch. Uns ist es trotzdem gelungen, als sehr  

junges Team zusammenzufinden und eine über weite 

Strecken erfolgreiche Saison zu spielen.  

 

Mal wieder ging es viel zu früh (Jahreszeit) und viel zu 

spät (Uhrzeit) mit der Vorbereitung los. Unser Lieblings-

argentinier scheuchte uns bei schwierigen Temperaturen 

gnadenlos über den alten Rasen und wir konnten  

ca. 18-20 kaputte Kugeln auf unserem Konto ver- 

buchen. In der ersten Woche. 

Woche 2 dann ohne kaputte Bälle, dafür mit kaputtem 

Herzen. Es sickerte so langsam durch, dass wir unser 

erstes Spiel auf Naturrasen bestreiten müssen. Nach  

einem Blick in die Runde stellten wir fest, dass wir doch 

recht wenig NaRa-Erfahrung vorbringen konnten.  

Inoffiziell fand dieses Spiel nie statt und es wird darüber 

nicht weiter geredet.  

 

Wie bei den Surfern ging es dann vom Tiefpunkt auf den 

Kamm der Welle. 

 

Vom vor Wut weinenden Trainer zum Freudentränen 

verschüttenden Coach ging es – nachdem wir das  

finale Ligaspiel gegen Hannover 78 erfolgreich  

bestreiten konnten – in das alles entscheidende  

Aufstiegsspiel.  

25  
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Vor der Relegation hieß es dann erstmal tief-

stapeln. Die Gegner waren entweder die 

Vahr-Bezwinger vom Kieler HTC oder die 

zweite Vertretung des Bundesliga Clubs mit 

der Tee Werbung. Letzten Endes ist es der 

Nummer 1 Importeur von BHC-Spielerinnen 

geworden. Langes Training, kurzes Spiel. 

Statt, wie erwartet, Bundesliga Power auf 

Hamburger Seite, bekamen die zahlreichen 

BHC-Fans die geschlossenste Mannschafts-

leistung der letzten 80 Jahre zu sehen 😉  

Feuer auf dem Platz, Feuer auch neben dem 

Platz, mehr sagen wir dazu nicht.  

 

Dann heißt es Abschied nehmen. Nicht nur 

von der Oberliga, sondern auch vom Capitano, 

der mittlerweile in Kaiserrunde Nummer 5 

war, sowie von Micha und Benter, die schon 

etwas länger bei den 2. Herren das Feld  

unsicher machten. 

 

Der Start in der Regionalliga dann ähnlich er-

fahren, wie der Start der Oberliga Rückrunde in 

Göttingen. Kaum jemand von uns hatte jemals zuvor  

Regio gespielt. Mit noch mehr Verstärkung aus  

Argentinien und einer, trotz des jungen Alters sichtlich 

gereiften Hockeymannschaft, starteten wir bei dem 

Vorjahreszweiten Rahlstedter HTC mit einem 1:1 

in die Saison. 

 

Danach steigerten wir uns von Spiel zu 

Spiel und stehen zur Hälfte der Saison, mit mehr 

Punkten als Spielen, auf dem beachtlichen  

4. Platz.  

Und zum Abschluss des Jahres, wie sollte es  

anders sein? Oberliga Halle! 

 

In der stärksten Oberliga der letzten Jahre 

ist das Ziel zum Ende der Hinrunde in 

Schlagweite zum Aufstiegsplatz zu bleiben. Mit  

14 Punkten in 7 Spielen (inklusive Derbysieg!!) 

und einem Punkt Rückstand auf den 1. Platz, 

sind wir trotz zwischenzeitlicher Tabellenführung 

noch voll im Soll, um in der Rückrunde richtig 

anzugreifen, um nicht nächstes Jahr den  

gleichen Text schreiben zu müssen. 

Legenden besagen, der Platz bei Alster 

brennt immer noch. 

 

Danke fürs Lesen, 

Eure 1. Herren❤ 

#BHCULTRAS🔥

Kümmern Sie sich nicht
             um Ihr Vermögen.
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Athletik: Axel Kolb

Team-Manager:  
Dr. Horst Elbrecht

Coach: Santiago Arceo
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Die echten BHC-Fans wissen: der BHC verliert das  

Finale nie! Und genau mit dieser Einstellung gingen wir 

an das letzte Spiel der Saison ran – nicht überheblich, 

aber selbstbewusst genug, um zu wissen, dass wir das 

schaffen werden. Und so spielten wir ein überragendes 

Spiel, wenn nicht sogar das Beste, was wir je gespielt 

haben: 1:0 nach nur 4 Minuten; 3:0 zur Viertelpause 

und 5:0 zur Halbzeit. Damit hatte auch die riesige  

Homecrowd von unserem Gegner und Gastgeber Club 

Raffelberg nicht gerechnet und verstummte immer mehr. 

Nach einem Zwischenstand von sogar 7:0 endete das 

Spiel letztendlich 8:3. Und da war er endlich: der blaue 

Wimpel mit der Aufschrift „Deutscher Feld-Hockey- 

Meister weibliche U18 2022“! Endlich geschafft! 

Übrigens haben wir damit gleich zwei neue Rekorde auf-

gestellt: höchstes Ergebnis und größte Anzahl an Tor-

schützen (Lilli Bode, Lena Bobrink, Natalie Hoppe, Maya 

Maitin, Johanna Mühl, Lena Frerichs, Gesa Lubienski) in 

einem Deutschen Finale. 

 

Um das überhaupt schaffen zu können, hatten wir  

unglaublich viel Unterstützung:  

Danke an alle Fans, die dieses Jahr weite Wege auf sich 

genommen haben, um uns von der Tribüne aus anzu-

feuern. Ihr wart bombe und habt trotz Unterzahl das 

Fan-Duell gegen den Westen eindeutig gewonnen! 

Danke an Ulli, unsere Betreuerin, die sich auch dieses 

Jahr wieder hervorragend darum gekümmert hat, dass 

alles von Anreise und Unterkunft bis zum Ablauf am 

Spieltag perfekt läuft! 

 

Ein ganz besonders großes Danke an unsere Eltern, die 

uns nicht nur die Reisen und alles Drumherum, sondern 

auch unsere mega Meisterfeier ermöglicht haben. Ohne 

euch wäre das alles nicht möglich gewesen! 

 

Und last but definitely not least: Danke, Martin! Du hast 

uns von klein auf begleitet und mit uns jahrelang auf die-

ses Ziel hingearbeitet! Einen schöneren Abschluss deiner 

Zeit mit uns, hätten wir uns nicht wünschen können! 

 

Das Team:  

Angelina Blietz, Lena Bobrink, Lilli Bode, Lena Frerichs, 

Carlotta Gläbe, Natalie Hoppe, Helen Katenkamp,  

Jette Kirsch, Gesa Lubienski, Rika Lubienski,  

Maya Maitin, Johanna Mühl, Charlotte Müller,  

Mia Neckritz, Lina Obermeier, Marlene Offen,  

Filippa Pein, Pauline Pilarczyk, Lea Schultze, Mina Üzbe 
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WU18: Mission Deutscher Feld-Hockey-Meister 

Von Beginn an stand eins für dieses Team schon immer 

fest: irgendwann wollen wir mal Deutscher Meister  

werden! In der Halle konnten wir dieses Ziel 2019 und 

2020 auch umsetzen, aber auf dem Feld hatte es bisher 

immer nicht hingehauen: 2018 haben wir uns eigentlich 

selber im Halbfinale rausgekickt und zwei Jahre später 

kam uns Corona in die Quere… 2022 war also die  

letzte Chance mit der Jahrgangskonstellation 04 & 05 

(und wie sich später rausstellte auch mit Martin) im  

Jugendbereich einen Deutschen Meistertitel auf dem 

Feld zu holen. 

 

Ohne auch nur ein Spiel bestritten zu haben, starteten 

wir direkt als Bremer Meister in die Saison und konnten 

uns im Qualifikationsspiel gegen den UHC mit einem  

soliden 6:1 ein Ticket für die Norddeutsche Meister-

schaft sichern. 

 

Die Tatsache, dass die Hälfte des Teams zeitgleich als 

Stammkader der 1. Damen eingespannt war, bedeutete, 

dass wir als wU18 nur in halber Besetzung drei Wochen 

später im DTV Hannover antreten konnten. Trotz eines 

lange ausgeglichenen Spiels unterlagen wir daher der 

Erstbesetzung von Alster nach einem 0:1 

in der letzten Minute. Am nächsten Tag konnten wir uns 

dann aber mit einem 3:2 gegen den DTV durchsetzen 

und uns als Nord 3 für die Zwischenrunde in München 

qualifizieren. 

 

Mit voller Besetzung fuhren wir also am darauffolgenden 

Wochenende in den Süden und gewannen das erste 

Spiel gegen den Gastgeber Münchner SC nach einem 

überragenden ersten Viertel mit 5:0. Das Viertelfinale 

gegen den Düsseldorfer HC gestaltete sich zunächst  

etwas schwieriger, doch nach drei Eckentoren von Leni 

konnten wir auch hier als Sieger vom Platz gehen, was 

bedeutete: Final Four! 

 

Leider nicht auf heimischer Anlage, sondern im wunder-

schönen (nicht!) Duisburg standen wir im Halbfinale mit 

HTHC unseren Rivalen aus dem Norden gegenüber. 

Nach einem sehr emotionalen und engen Spiel, konnten 

wir uns dank einer Glanzleistung von unserem „Penalty-

Killer“ Angi letztendlich im Penaltyschießen durchsetzen. 

Und somit hatten wir nicht nur endlich unseren Penalty-

Fluch gebrochen, sondern standen auch endlich im 

Deutschen Finale einer Feldmeisterschaft. 
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WU16: Ohne Hockey 
geht’s nicht! 

WU14: Ein tolles Jahr 2022!

2022 – endlich wieder Verbandsspiele, BHC-Cup und 

ein Hallenturnier in Lüneburg. Ohne Hockey geht’s 

nicht, haben wir gemerkt. Wir freuen uns auf mehr und 

wünschen allen ein tolles Hockeyjahr 2023! 

Eure WU16  

 

Wir sind die WU16:  

Paulina Brammann, Laura Fischer, Frida Gläbe,  

Emmi Goedeker, Rika Lubienski, Lina Obermaier,  

Marlene Offen, Filippa Pein, Charlotte Pilarczyk,  

Pauline Pilarczyk, Antonia Schadeck, Mina Üzbe  

Wir, die WU14, hatten ein tolles Jahr 2022. Endlich 

wieder Hockey, so wie wir es kannten.  

Wir haben eine super Zeit mit Stefan in Holland ver-

bracht und die Feldsaison wurde nicht nur mit der  

Meisterschaft belohnt, sondern auch mit dem Erreichen 

der Zwischenrunde. 

Wir waren unter den 16 besten Mannschaften  

Deutschlands!  

In der Halle konnten wir einige Turniersiege erringen 

und hoffen, dass das neue Jahr genau so viel Spaß und 

spannendes Hockey mit sich bringt wie 2022!  

Eure WU14



32  

MU16: Auf der Reise durch Niedersachsen  
über Groningen nach Köln 

Endlich wieder Hockey, endlich wieder eine richtige 

Feldsaison: Entsprechend motiviert startete unsere 

MU16 in die Meisterschaft Niedersachsen/Bremen.  

10 Spiele zwischen Mai und September standen auf 

dem Programm – und los ging’s! 

 

Die Jungs und Coach Santi feierten einen souveränen 

Sieg nach dem anderen und ließen sich ab Spieltag 3 

die Tabellenführung nicht mehr nehmen. Selbst eine 

Vollsperrung der A 27 auf dem Weg nach Hannover und 

der ein oder andere positive Corona-Test konnten das 

Team nicht stoppen. 

 

Am Ende der Sommerferien ging’s ins Trainingslager 

nach Groningen. Bei wirklich heißen Temperaturen  

radelten die Jungs durch die Stadt, entdeckten das  

Forum und die Innenstadt, badeten, machten Stand-up-

Paddling, spielten mehrere Freundschaftsspiele gegen 

die Groninger Teams und wurden von GHBS zum  

Barbecue eingeladen.  

 

Eine tolle Zeit bei schönstem Sommerwetter und eine 

ideale Vorbereitung auf die Spiele im Herbst! 

 

Ungeschlagen wurde unsere MU16 Meister in der Liga 

Niedersachsen/Bremen und so stand Mitte September 

die Qualifikation für die Zwischenrunde zur Deutschen 

Meisterschaft an. Es war ein bis zur letzten Minute 

spannendes Spiel, das mit einem 1:0-Sieg für den BHC 

endete! 
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Bei der Platzierungsrunde in Hamburg eine Woche  

später landeten die Jungs auf Platz 4 der Gruppe Nord 

und reisten darum Mitte Oktober zur Zwischenrunde 

nach Köln. Im ersten Spiel gegen den späteren  

Deutschen Meister Rot-Weiß Köln zeigte das Team ein 

starke und geschlossene Mannschaftsleistung und hielt 

die ersten zwei Viertel gut dagegen, aber verlor am 

Ende mit 1:6. Aber davon ließen sich die Jungs nicht 

unterkriegen: Am Abend ging es zum Italiener in der 

Kölner Altstadt und anschließend spontan zum Night  

Fever in den Kölner Dom. Am Sonntag spielten die 

Jungs dann ein starkes Spiel gegen den Kreuznacher 

HC, das sie verdient mit 6:2 gewannen! 

 

Damit endete eine tolle Feldsaison zusammen mit den 

Coaches Santi, Filius und Nordi mit vielen schönen 

Spielen und gemeinsamen Erlebnissen! In die Hallen-

saison sind die Jungs mit einem 3:1-Sieg gegen den 

Club zur Vahr gestartet und sind gespannt, was die  

Saison noch bringt!  

 

Für die MU16 spielten: 

Julius Becker, Jannes Casper, Jakob Duckwitz,  

Oscar Eichner, Jonathan Goetz, Benjamin Heine,  

Constantin Heine, Elias Jürning, Emil Kook,  

Friedrich Mühl, Henry Oehlschläger, Franz Real,  

Justus Scharnhorst, Daniil Smaliukh, Lasse Tjarks, 

Franz Trompke und Tom Wagner unterstützt von  

den MU14 Spielern Johann Hirschfeld, Jannik Noethen, 

Hugo Oehlschläger und Luis Sosinka.

●	 Installation an Alt- und Neubauten
●	 Komplexe Datennetzwerktechnik
●	 Modernste Sicherheits- und Gebäudetechnik

KONTAKT
Hoefert Elektro GmbH
Neidenburger Str.32
28207 Bremen
Fon: (0421) 49 80 16
email: info@hoefert-elektro.de
Internet: www.hoefert-elektro.de

Sonneberger  S t raße  3

28329 Bremen

Te le fon : 0421/46 40 70

Te le fax : 0421/467 90 75

m a i l @ a u g e n p r a x i s h e u c k . d e

w w w. a u g e n p r a x i s h e u c k . d e
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MU14 – Knaben A

In diesem Jahr stand bei den Jungs vor allem der 

Teamspirit im Fokus. Für die Feldsaison standen 

insgesamt nur 10 Spieler aus den Jahrgängen 08 und 

09 zur Verfügung und somit war für jedes Spiel die  

Unterstützung durch die Knaben B gefragt. Zum Glück 

gab es immer viele spielfreudige B’s, die gerne mit nach 

Hannover, Braunschweig und Frankfurt fuhren, um die 

Spiele überhaupt stattfinden zu lassen. Schnell hatte 

sich eine Mannschaft geformt, die es bis in die  

Zwischenrunde der NODM geschafft hat. Unter den  

Bedingungen eine SUPER Leistung!! 

 

Im Juni ging es dann auch endlich mal wieder nach 

Frankfurt – zum Glück – denn gerade für den 08 Jahr-

gang war es die letzte Möglichkeit dieses tolle Zelt- 

Turnier zu erleben. Und auch das Wetter meinte es gut. 

Die angesagten Gewitter und Regenschauer zogen zum 

Glück am Hockeyplatz von 1880 vorbei und somit kam 

der Plan B – was macht man Spannendes in den langen 

Pausen mit 13/14-jährigen Jungs, wenn es regnet – 

nicht zum Einsatz. Stattdessen war es wie immer:  

Hockey spielen, Zelten – dieses Mal in Mannschafts-

zelten – einfach mal wieder ein unbeschwertes Turnier 

genießen. 

 

Im August ging es dann mit „ihren B’s“ nach Hamburg, 

um sich gemeinsam auf die Niedersachsenrunde vorzu-

bereiten. Und natürlich wurde nicht nur Hockey gegen 

Klipper gespielt, sondern auch gemeinsam im Escape 

Room der Ausgang erknobelt, die Hamburger City er-

kundet und viel Pizza gegessen. Allein mit Matthias und 

Jojo im Hotel in Hamburg war es natürlich auch echt cool.  

Nachdem die Hinspiele noch nicht so optimal liefen, 

machte sich die gemeinsame Vorbereitung in der 

Rückrunde bemerkbar! Besonders im alles entscheiden-

den Spiel in Braunschweig zeigten 

die Jungs absoluten Team- und 

Kampfgeist und siegten! Das war 

für die Jungs und die mitgereisten 

Eltern wohl das schönste Erlebnis in 

dieser nicht so einfachen Saison. 

In der Zwischenrunde machte sich dann doch bemerk-

bar, dass es für einen guten A Kader etwas mehr 

braucht als 10 A Knaben und die engagierten B’s.  

Gegen Bemerode und den UHC wurde hart gekämpft, 

aber es reichte leider nicht für den nächsten Schritt 

nach Hamburg. Zusammengewachsen ist in jedem Fall 

ein tolles Team, das mehr erreicht hat, als alle anfangs 

geglaubt haben.  

 

Für den Teamspirit sorgten auch Events wie das Grillen 

bei Falk nach dem gewonnenen Spiel in Braunschweig, 

das Einläuten der Sommerferien mit einem Paddel Event 

sowie das gemeinsame Nudelessen bei Familie Noethen 

vor der Zwischenrunde der NDOM. 

 

Lieben Dank an euch Jungs, dass ihr die Saison so  

tapfer durchgezogen habt! Ebenfalls ganz lieben Dank 

an die B’s, die unseren Jungs immer wieder ausge- 

holfen haben und natürlich an Matthias, der unsere 

Jungs in diesem Jahr sportlich begleitet hat. Lieben 

Dank auch an Albrecht und Peter, die unsere Jungs 

auch immer wieder gecoacht und begleitet haben. 

 

Knaben A:   

Louis Doderer, Falk Haberkern, Johann Hirschfeld,  

Thies Hüneke, Philip Kaiser, Aleksej Lehmhus, Jannik 

Noethen, Hugo Oehlschläger, Magnus Christian Reblin, 

Hendrik Schloh, Luis Sosinka, Johann Hirschfeld 

Knaben B:  

Ferdinand Hesse, Janosch Näkel, Henrik Jagt,  

Emil Jobst, Mattis und Linus Katterbach,  

Laurenz Kreyenhop, Philipp Stüfing
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spielten die Mädels bei Klipper for B’s in Hamburg. Es 

war wieder ein spannendes Turnier mit Penaltyschießen 

im Halbfinale und mit einem Sieg gegen Leverkusen im 

Finale! 

 

Damit waren die Feldturniere vorbei und unsere WU12 

krönte eine erfolgreiche Saison mit der Bremer Meister-

schaft. Die Hallensaison begann mit einem 3. Platz beim 

Vorbereitungsturnier beim Marienthaler THC und einem 

2. Platz bei unserem eigenen BHC-Cup. Beim Taunus 

Cup in Bad Homburg lief es weniger rund – aber auch 

das gehört mal dazu. Nun freuen wir uns auf weitere 

Spiele und Turniere und sind gespannt, was das neue 

Jahr so bringt! 

 

Für die WU12 spielten: 

Katharina Brammann, Isabelle Clasen, Carolin Dreier, 

Friederike Goetz, Liv Göggerle, Leonie Hinz, Lara Hubig, 

Emma Kusch, Emma Mittag, Luise Nordhausen, Cecilia 

Pohlmann, Lina Pohlmann, Annika Pätzold, Mia Rübke, 

Lia Tjarks, Carla Ulrich und Lucy Wedemeyer und wurden 

bei den Punktspielen von den WU10-Spielerinnen  

Elise Hirschfeld, Lucia Klingenberg, Luise Mühl, Frieda 

Offen, Julia Roth und Johanna Witzleb unterstützt. 

WU12: Zwei Turniersiege, eine Meisterschaft 
und jede Menge Spaß!
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Endlich wieder Spieltage, endlich wieder Turniere!  

Unsere WU12 mit den Jahrgängen 2010 und 2011  

startete mit großer Vorfreude in die Feldsaison. Nach 

den ersten Punktspielen ging es Anfang Juni zunächst 

zum Pfingstturnier nach Frankfurt. Und um es kurz zu 

machen: Es war ein tolles Wochenende mit insgesamt 

fünf BHC-Teams, Übernachtungen in Gemeinschafts-

zelten und jede Menge Spaß neben dem Feld – aber 

sportlich gesehen, war es etwas holprig und eher eine 

Chance, das Zusammenspiel zu verbessern. 

Diese Chance nutzten die Mädels mit Bravour und  

gewannen nur eine Woche später den Tante Inge Cup 

beim Berliner HC. Zusammen mit dem Trainerteam  

Stefan und Thomas und der MU12 ging es an die Spree, 

und es war ein spannendes Turnier bis zuletzt: Nach  

einer Niederlage und vier Siegen ging es gegen unsere 

Gastgeber aus Berlin ins Finale, das die Mädels mit 1:0 

gewannen! 

 

Am Ende der Sommerferien stand das dreitägige  

Trainingslager in den Niederlanden auf dem Programm. 

Zusammen mit der MU12 und der MU16 reisten wir mit 

dem Bus nach Groningen. Bei schönstem Sommerwetter 

radelten wir durch die Stadt, schwammen im See und 

gewannen zwei Testspiele gegen die Mädels von GHBS. 

Zwischendurch war Zeit für einen Stadtbummel, ge-

meinsames Essen, Fußballspielen auf dem Hockeyplatz 

und so einige Partien Werwölfe.  

Eine schöne Zeit zum Start ins neue Schuljahr, das 

auch gleich mit einem Turnier begann. Ende August 
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MU12 formiert sich neu und spielt  
erfolgreiche Saison 

Nachdem das Jahr 2021 doch stark von den Ein-

schränkungen der Corona-Pandemie geprägt war und 

insbesondere die letzte Hallensaison komplett ausfiel, 

starteten die Jungs im Frühjahr mit neuer Jahrgangs-

konstellation (2010/2011) und frischem Mut in die  

Saison. Durch die neue Konstellation waren nun deutlich 

über 20 Jungs spielberechtigt, so dass zwei Mann-

schaften für die Feldrunde gemeldet wurden, was es im 

BHC lange nicht gab. 

 

Das erste Ereignis war das Pfingstturnier in Frankfurt, 

das traditionell mit mehreren Altersklassen zahlreich  

besucht wird. Die Gegnerschaft war sehr durchmischt, 

so dass einigen Siegen auch Niederlagen gegenüber-

standen und am Ende ein erfreulicher dritter Platz raus-

sprang, was angesichts der mangelnden Spielpraxis  

etwas überraschte.  

 

Kurz darauf ging es gleich weiter beim Tante-Inge-Cup in 

Berlin, der diesmal mit der kompletten ersten Mannschaft 

bestritten wurde. Auch hier stand am Ende ein verdienter 

dritter Platz, der durch Siege gegen die Gastgeber vom 

Berliner HC sowie gegen den UHC Hamburg erkämpft 

wurde. Geschlagen geben musste man sich hingegen den 

Hamburger Clubs an der Alster (knapp) und Harvestehuder 

THC (deutlicher). Damit war aber schon mal die Spiel- 

stärke der Jungs ausgelotet. Besser machten es übrigens 

die Mädchen der wU12, die den Tante-Inge-Cup unter 

dem Beifall der Jungs und der Eltern gewannen.  

 

Dasselbe wiederholte sich im August noch mal beim 

„Klipper for B’s“-Turnier in Hamburg: die Jungs erspiel-

ten sich nicht ganz in Bestbesetzung einen dritten Platz 

durch einen Sieg im Penalty-Schießen gegen den Gast-

geber, außerdem gab es Siege gegen Heimfeld und 

Braunschweig sowie eine knappe Niederlage gegen  

Alster. Bei der Siegerehrung durften die Jungs dann 

wieder den BHC-Mädchen zum Turniersieg gratulieren! 

Nach dreimal dritten Plätzen reichte es den Jungs und so 

feierte man in der Bremer Meisterrunde nach acht Siegen 

aus acht Spielen einen souveränen Titelgewinn mit 102:2 

Toren. Die 2. Mannschaft belegte mit einem Sieg aus 

acht Spielen den 5. Platz, was angesichts der neu- 

formierten Mannschaft leistungsgerecht war und bei allen 

Jungs einen deutlichen spielerischen Fortschritt brachte.  

Damit die erste Mannschaft in der Hallensaison nicht 
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wieder in einer einseitigen Bremer Runde unterfordert 

würde, entschloss sich der Trainer dazu, die Jungs bei 

der mU14 als 2. Mannschaft ins Rennen zu schicken.  

Es blieben immer noch genügend Jungs für zwei Mann-

schaften in der Bremer U12-Runde, die dann aber dafür 

richtig gefordert wurden.  Als Vorbereitung darauf spiel-

ten die Jungs mehrere Hallentur-

niere, die u.a. einen Turniersieg 

beim heimischen B-Day nach 

überzeugenden Siegen gegen 

Frankfurt, Hannover und Braun-

schweig brachte sowie einen  

etwas unglücklichen 4. Platz beim 

top-besetzten Taunus-Cup in Bad 

Homburg. Diesen erreichten die 

Jungs nach z.T. begeisternden 

Siegen gegen Mülheim, München, 

Mannheim und Königstein sowie 

einem Unentschieden gegen  

Düsseldorf und einer knappen 

Niederlage gegen Essen. Außer-

dem spielten die Jungs noch  

Turniere in Brauschweig (8. Platz) 

und Celle (12. Platz). 

 

Als Fazit der vielen Turniere, die 

die Jungs in unterschiedlicher 

Besetzung spielten, bleibt die  

Erkenntnis, dass man überall gut 

mithalten konnte, auch den  

starken Gegnern meistens ge-

wachsen war, aber auch, dass 

eine gewisse Lücke zwischen den 

langjährigen Spielern, die z.T. 

seit sechs Jahren zusammen 

Hockey spielen und den Jüngeren 

klafft, die erst während der letzten 

Jahre zum Hockey gekommen 

sind. Wenn alle Jungs dabeibleiben, sollte die Perspek-

tive in der U14 aber sehr positiv sein, dort ist das Errei-

chen und gute Abschneiden bei einer DM-Zwischenrunde 

das erklärte Ziel. An dieser Stelle sei den Trainern  

Stefan, Jojo und Thomas gedankt, die die Mannschaften 

stets bestens trainiert und gecoacht haben.

Beim heimischen B-Day.Die WU12 und die MU12 beim Tante-Inge-Cup in Berlin.
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MU10: Stehaufmännchen in Rot

Das letzte Jahr war für die Jungs etwas Besonderes, da 

sie einen normalen Spielbetrieb in ihrer Altersklasse  

erleben durften, was für alle eine Premiere war. Zu  

Beginn dürftig und sehr jung besetzt, mussten sie aus 

sportlicher Sicht einiges einstecken. Doch sie ließen 

sich nicht beirren, an weiteren Turnieren in Frankfurt 

und Hannover auf dem Feld und später in der Halle in 

Celle und Hamburg mit großer Freude und Engagement 

teilzunehmen. Ganz im Gegenteil fanden sie großen Ge-

fallen an der Idee, in einer fremden Stadt gemeinsam zu 

fighten, andere Vereinsmannschaften anzufeuern und 

die Nacht in einem Zelt oder Hotel zu verbringen. Über-

haupt gab es während der Heim- und Auswärtsturniere 

und Spielefeste vieles neben dem Feld zu bestaunen 

und gemeinsam zu entdecken, was Hockey ausmacht… 

ebenso für uns Eltern!  

Die Mannschaft ist mittlerweile gewachsen (in allen  

Belangen!), neue Spieler wurden mit offenen Armen 

empfangen und direkt integriert. Auch dank einer  

beherzten Umsetzung von Teamevents mit und ohne der 

wU10 auf dem Lande.  

 

Fazit: Sie haben „mega Bock“ das Gelernte im nächsten 

Jahr an gleicher Stelle unter Beweis zu stellen und  

wir – die Eltern – sie dabei zu unterstützen. 

 

Das Team:  

Anton Tack, Carl Jobst, Enrique Lo Cicero, Jan und  

Joaquin Tampe, Janto Röhricht, Jonathan Kreyenhop, 

Jonte Müller, Keano Herrmann, Keno Benhof, Kjell  

Reinicke, Lukas Müller, Leo Visser, Noah Siefken,  

Tom Stoess, Willow Kivell (Stand 12/2022) 



Nana-Cup in Hannover.
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Wieder in Hannover, aber diesmal bei zwei Tagen ohne 

Regenpause, spielten die D-Mädchen ein gutes Turnier. 

Ohne den eigenen Trainer und vermutlich auch mit 

deutlich weniger Publikum, dass zum Anfeuern mitge-

reist war, ging es auch hier um das Event an sich.  

Vielen Dank an dieser Stelle an Jojo und Thomas, die 

die Mädels motiviert haben, ihr Bestes zu geben. 

 

Leider mussten sich die D-Mädchen Ende September 

von Matthias verabschieden, der aus privaten Gründen 

den Verein verlassen hat. Danke an Matthias für die  

vielen Stunden auf dem Platz und am Spielfeldrand.  

Die gesamte Mannschaft und die Eltern wünschen ihm 

alles Gute. 

 

Nach den Herbstferien ging es wieder in die Halle und 

Thomas hat die Mannschaft als Trainer übernommen. 

Das erste Spielefest war dann auch gleich sehr erfolg-

reich. Beim CzV wurde ein toller 2. Platz belegt. Vielen 

Dank an dieser Stelle an Sünnje, die als Gasttrainerin 

dabei war. 

 

Bei der Weihnachtsfeier, die viele schöne Überraschungen 

für die Mädchen bereithielt, fand ein Jahr voller toller 

Spielefeste, Turniere, Trainings, aber auch eines  

traurigen Abschiedes sein Ende.  

 

Wir freuen uns auf ein neues, spannendes Jahr 2023. 

Vielen Dank an das Trainerteam und unsere Betreuerin 

Rieke, sowie Candy, für Euren tollen Einsatz in diesem 

wieder „fast“ normalen Jahr. 

 

Zum D-Mädchen Team gehörten 2022: 

Emelie Augustin, Sophia Dorothea Augustin,  

Leni Bausch, Matilda Bischoff, Carla Blankemeyer,  

Lara Brüseke, Enie Grabowski, Elena Grotheer,  

Charlotte Grzonka, Sophie Jiang, Amelie Jonderko, 

 Leonie Kerssenbrock, Luisa Krey, Merle Kund, Thea Li, 

Emilie Ott, Anna und Sophie Pape, Kaja Roth,  

Emilia Schneider, Nele Schwerdtfeger, Elin Senft,  

Emma Spohler, Charlotte Staufenbiel, Estelle Telcian, 

Ann-Helen Tillery, Mathilda Vincetic, Hanna Walther, 

Clara Witzleb
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D-Mädchen WU8

Was zunächst noch etwas eingeschränkt und mit  

einigen Corona-Auflagen begann, entwickelte sich dann 

im Laufe des Frühlings zu einer „fast“ normalen Saison. 

Im März ging es wieder nach draußen. Was für viele neu 

war, für die Größeren aber schon ein alter Hut, Trainer 

Matze trainiert bei jedem Wetter.  

Im Mai fand dann endlich das erste Spielefest bei uns 

auf dem Gelände statt. Die Mädels waren alle sehr auf-

geregt, für einige war es das erste Turnier überhaupt. 

Was man dann auf dem Platz auch sehen konnte. Die 

ersten Gegentore waren hart, aber aus jeder Niederlage 

lernt man ja bekanntlich. So entwickelte sich jedes Spiel 

zu einem besseren. Am Ende belegten die D-Mädchen 

einen tollen 2. Platz. Es war so schön zu sehen, wie 

sich die Mädchen im Laufe des Spielefestes gesteigert 

haben. Viele weitere Spielefeste folgten. Sie haben  

immer alles gegeben und konnten als Team zusammen-

wachsen. 

Knapp einen Monat später fand das große Turnier in 

Harnau statt. An den Start gingen die Mädchen mit nur 

vier Spielerinnen + Trainer. Sie haben sich tapfer  

geschlagen. Es wurde keine Platzierung vergeben.  

Es ging viel mehr um den Spaß.  

Bei traumhaftem Wetter ging es dann nach Hannover 

zum Nana-Cup. Ein großartiges Turnier, bei dem es vor 

allem ums „dabei sein“ geht. Für die Mädchen war es 

schön zu zeigen, was sie bereits gelernt haben, aber 

auch mal zu sehen, wie die Spiele der älteren Jungs 

und Mädchen laufen. Es wurde angefeuert, mitgefiebert 

und viel Sonne getankt. 

 

Der diesjährige Sommer war sehr trocken und heiß. Da 

war das obligatorische Eis nach dem Training gesetzt. 

Wenn dann auch noch der Sprenger anging, waren alle 

glücklich. Denn auch hier kannte Matthias keine Gnade, 

Training ist Training, egal bei welchem Wetter. 

Turnier in Hanau.

Spielefest.

Abschied von Matze.

Wilhelm Hirte-Cup in Hannover.

Spielefest in der Halle.
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MU8: Unser Hockey-Jahr 2022  

Mit viel Freude & sportlicher Begeisterung blicken unse-

re mU8-Jungs zurück: Es gab viele erfolgreiche Spiele-

feste und die ersten „großen“ Turniere in Hanau und 

beim WHC-Cup in Hannover, bei denen sich die Jungs 

gegen starke Mannschaften behaupten, 

neue Spielerfahrung sammeln und als 

Team zusammenwachsen konnten – 

trotz Niederlagen waren sie mit guter 

Laune dabei!  

Nach dem Abschied von Matze Denkmann konnten wir 

uns über Thomas Walter als neuen D-Trainer freuen – 

und natürlich über neue Teammitglieder, die wir  

begrüßen durften! In das neue Jahr starten wir mit  

Fortsetzung der Hallensaison  

und Ausblick auf einen auf- 

regenden D-Day.



Traditionell wird in Dirndl und Lederhosen gespielt. Das 

Fazit hier: „Es war eine Gaudi. Auch wenn die Spiel- 

felder ordentlich vom Regen gewässert wurden. Der 

Spaß und die Freude auf dem und neben dem Platz  

waren stimmungsvoll großartig.“ 

 

 

Wer hat auch noch Lust auf stimmungsvoll-großartiges 

Hockeyspiel? Das Elternhockey-Team freut sich über 

weitere Spielerinnen und Spieler und trainiert immer 

freitags um 20 Uhr auf dem BHC-Kunstrasen.  

Ja, auch bei Regen!  
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Elternhockey bei jedem Wind und Wetter  

Ob in Lederhosen, bei strömendem Regen oder im  

Trikot bei Sonnenschein: Das Elternhockey-Team des 

BHC hat im vergangenen Jahr an mehreren Turnieren in 

Norddeutschland teilgenommen und war sich für kein 

Wetter zu schade. Im Gegenteil: Das Team mit einem 

festen Kern aus etwa 10 Spielerinnen und Spielern und 

einem erweiterten Kreis mit rund 10 weiteren Playern 

trainiert und spielt das ganze Jahr über draußen auf 

dem Feld und nur bei Frost in der Halle und ist somit für 

jedes Wetter gewappnet.  

 

Mit Sonnenschein ging‘s Ende März los beim „Zeit- 

umstellungsturnier“ in Ahrensburg.  

Das BHC-CZV-Allstars-Team war auf dem Feld gut  

gefordert, wie das Fazit in der WhatsApp-Gruppe  

verriet: „Erfolgreich drei Mal zu Null! Darunter ein hart 

umkämpftes 1:0 gegen die Landesauswahl Schleswig-

Holstein. Tolle Zweikämpfe, viel Tempo. Einfach auch 

mal anderes Hockey. Danke Jungs für den gut  

gelaunten Tag!“ 

 

Nach den Sommerferien lud der DHC Hannover zum  

Elternhockey-Turnier in die Herrenhäuser Gärten ein. 

Zelten bei Sonnenschein, Feuerwerk am Abend und 

Vollgas auf der Tanzfläche – und ganz nebenbei gab es 

zwei Siege, ein Unentschieden und zwei Niederlagen. 

Somit war alles dabei! 

 

Zwei Wochen später starteten die Schlagfertigen beim 

FunVahren Cup im Club zur Vahr. Ein Wochenende im 

Dauerregen endete mit einem Sieg im Spiel um  

Platz 11, aber dafür gab’s zwei Mal Tresengold bei  

der Players’ Night. 

 

Noch mehr Regen aber auch Sonnenschein gab’s am  

1. Oktober beim Wiesn-Turnier bei Klippper in Hamburg. CARE BY ME

SKOGSBERG & SMART

PETER DAHLENBURG

LINDDNA



Weitere sportliche Highlights fanden sich in den Spielen 

gegen HC Horn, dem Herrenteam aus Leiden sowie  

auf den Turnieren in Wiesbaden, Hannover und dem 

Deco Cup bei Klipper. Letzteren konnten wir zusammen 

mit dem formschönen Wanderpokal gewinnen und  

trainieren jetzt schon wieder fleißig an der Titelver- 

teidigung. 

  

Den gesellschaftlichen Höhepunkt stellte sicherlich das 

traditionelle Schweineessen im BHC dar, bei dem  

45 ewig Junggebliebene sich endlich mal wieder in 

festlicher Umgebung trafen. Neben vielen hörenswerten 

Redebeiträgen konnten wir hier auch Hadrien auf Leb-

zeiten verpflichten und bei der Spendensammlung kam 

auch wieder einiges für die Hockeyjugend zusammen. 

Schmerzlich vermisst haben wir unseren Freund Peter 

Bahlo, der Ende 2021 von uns gegangen ist.  

Wir denken an Dich, Peter!!! 

 

2023 erwarten uns schon die ersten Turniereinladungen, 

so dass wir auch unsere Reisetätigkeiten wieder auf-

nehmen werden. Trainiert wird dank der milden  

Temperaturen auch schon wieder und wir können den 

Saisonauftakt Alt gegen Jung 2023 kaum erwarten.
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Tukans 2022

Nach zwei nahezu spiel- und somit auch freudlosen 

Hockeyjahren stand 2022 endlich mal wieder im  

Zeichen des Aufeinandertreffens und des Wieder- 

sehens. 

 

Dies zeigte sich zu Beginn der Saison beim 

traditionellen Auftakt Alt gegen Jung, bei 

dem sich viele Tukans auf dem Platz trafen 

und fast ebenso viele Tukans das sport- 

liche Treiben an der Außenlinie verfolg-

ten. Nach einem hart umkämpften Unent-

schieden wurden die schönsten Spiel-

züge bei Essen und Bierchen auf der  

Terrasse besprochen und alle freuten sich 

nach dem langen Winter über das Wiedersehen. 

 Riesig gefreut haben wir uns über den endlich wieder 

stattfindenden Tukan Cup auf der BHC-Anlage mit 

Mannschaften aus ganz Deutschland, den Niederlanden 

und Dänemark. Über das gesamte Wochenende  

herrschte eine ausgelassene Stimmung und es 

zeigten sich immer wieder vergessen  

geglaubte Fähigkeiten auf dem Platz, aber 

auch daneben. Neben Hockey wurde  

traditionell die Boulemeisterschaft unter 

dem strengen Blick von Wolfgang und Co. 

ausgespielt, zudem nutzten viele Spieler 

auch die Padelanlage. Höhepunkt war die 

Feier am Samstagabend mit Liveband und 

DJ und dem fantastischen Essen von Said 

und seinem Team. 

Ihr Vermögen sollte sich
                 um Sie kümmern.
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Jugendabteilung Tennis

qualifizierten sich für die Pokalendrunde. Hier waren  

unsere Junioren U10 I und II sehr erfolgreich und holten 

sich den 1. und 2. Platz. 

 

Auch gab es einige Einzelerfolge für 

unsere Kids. Josz Jurys wurde Re-

gionsmeister bei den Junioren U10. 

Außerdem qualifizierte er sich noch 

für das Green- and Orange Cup  

Masters Finale. Hier wurde er mit 

der Mannschaft Dritter. Anni Rachold 

Auch in diesem Jahr hat sich die Tennis- 

abteilung toll weiterentwickelt. Insgesamt  

nehmen ca. 180 Jugendliche am Training teil. 

Um hier weiter ein optimales Training anbieten 

zu können, haben wir zu Beginn der 

Wintersaison mit Mauro Piras noch  

einen zusätzlichen Trainer einstellen können.  

 

Insgesamt nahmen in diesem Jahr zehn Jugendmann-

schaften am Punktspielbetrieb teil. Vier Mannschaften 

konnten sich in ihren Gruppenspielen durchsetzen und 

wurde bei den Juniorinnen U14 Dritte 

im Hauptfeld. Malik Blumenberg  

erreichte das Viertelfinale bei den  

Junioren U10. Victoria Kindsvater 

belegte den ersten Platz in der Ne-

benrunde der Juniorinnen U14. 

 

Enie Grabowski wurde bei den Schwaneweder Open der 

U8 Dritte in ihrer Konkurrenz. In Daverden fand das 

nächste Turnier der U8 Serie statt. Hier wurde Enie  

dritte und Lia Behrends Vierte. 

Josz Jurys Victoria Kindsvater

Juniorinnen B Mannschaft:  
Anna Bobrink, Emma von der  
Kammer, Anni Rachold, Katrina 
Mey, Charis Böske, Victoria  
Kindsvater

Erfolgreich im Pokalfinale: Junioren U10 I und II mit  
Jayden Makiadi, Malik Blumenberg, Elliot Schön,  
Trainerin Nadine May, Lauren Ranz und Lennox Borowski

Enie Grabowski und Lia Beh-
rends

oben: Mailk Blumenberg 
unten: Gianluca Vienerius und 
Felix Bettz, Junioren B

oben: Enie Grabowski, Anton  
Blumentrath Junioren U8 
unten: Anni Rachold, Juniorinnen B

Lennart Singer und 
Henrik Jagd,  
Junioren C

Lauren Ranz,  
Lennox Borowski, 

Junioren U10

Viel Spaß gab es am Ende des Jahres beim großen Bowlingevent  
mit der Tennis-Jugendabteilung.

Im Sommer fand zum 2. Mal der Green- and Orange 

Cup auf unserer Anlage statt. Mit knapp 100 Teil- 

nehmern war dies wieder ein tolles Turnier und für den 

BHC eine tolle Werbung in Sachen Tennis. 

 

Wir freuen uns über diese tolle Entwicklung und wollen 

auch im nächsten Jahr den Spaß am Tennis weiter an 

die Kids vermitteln. 

 

Euer Martin

TENNIS

Martin Weißgräber
Mauro Piras

Nadine May
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In diesem Sommer wurde auch die neue Ballwand fertiggestellt. Sie bietet 

optimale Möglichkeiten zum Aufwärmen vor einem Match, zum Training 

mit den Jüngsten und einfach nur zum Matchen im Kleinfeld.

Pünktlich zum Start der aktuellen Hallen-

saison wurde auch der Boden der club-

eigenen Dreifeld-Tennishalle modernisiert. 

Der blaue Strukturvelour von Schöpp 

wurde speziell für profillose Tennisschuhe 

entwickelt und ermöglicht bei perfektem 

Halt gelenk- und bänderschonende 

Drehbewegungen bei gleichzeitig opti-

maler Trittsicherheit. Die Besonderheit 

dieses Bodenbelages beruht auf seinen 

guten Dämpfungseigenschaften und der 

starken Gelenkschonung. Der Verein 

entschied sich bewusst für 

einen hochwertigen Tennis-

boden für alle Anforderun-

gen mit hohem und nach-

haltigem Spielkomfort sowie 

gleichzeitig einwandfreiem 

Ballsprungverhalten.

Neuer Bodenbelag in der Tennishalle 

Neue Ballwand
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Tennis auf höchstem Niveau 

3. Green- and Orange 

Cup beim BHC mit  

Rekordbeteiligung! 

 

99 Tenniskinder waren aus dem 

gesamten norddeutschen Raum an-

gereist. Von Freitag, den 1. Juli bis 

Sonntag, den 3. Juli war das be-

währte Turnierteam mit Martin 

Weißgräber, Nadine May und Rolf 

Hübler auf der tollen Anlage des 

BHC voll im Einsatz. Bei bestem 

Wetter konnten sowohl die Teil-

nehmer als auch die Eltern und  

Gäste dieses Turnier genießen. Es 

gehört zu der Green- and Orange 

Cup-Serie des TNB (Tennisverband 

Niedersachsen-Bremen). Dieses 

11. Turnier von insgesamt 21 war 

bislang das Turnier mit den  

meisten Teilnehmern. 

Die Jüngsten der Altersklasse U9 

spielten im verkleinerten Midcourt-

Feld. Die sieben- bis neunjährigen 

Mädchen und Jungen boten den 

Zuschauern und Eltern schon be-

eindruckenden Sport. In der Altersklasse U10 wurde im 

Großfeld mit 25 % druckreduzierten Bällen gespielt.  

58 Jungen und 41 Mädchen zeigten auch hier den  

anwesenden Trainern tolles Tennis. 

Das hochklassige Endspiel der  

Juniorinnen U10 gewann Finja  

Friedrich vom HTV Hannover gegen 

Greta Voget vom TV Sparta  

Nordhorn knapp im Match Tiebreak 

des 3. Satzes.  

Bei den Juniorinnen U9 standen 

sich im Endspiel Leni Blechenberg 

vom TV Glinde (Schleswig-Holstein) 

und Charlotta Sturdy vom TC  

Steterburg (Salzgitter) gegenüber. 

In der Altersklasse Junioren U9 

siegte Bennet Rhode (Oldenburger 

TeV) gegen Maximilian Mummert 

(TC Oesede). Bei den Junioren  

U10 konnte sich der ungesetzte 

Jan Jos Fischer (TV Springe) in 

zwei Sätzen gegen Max Perthold 

(Oldenburger TeV) durchsetzen.  

 

Für den BHC gingen bei den  

Junioren U10 Josz Jurys (Viertel- 

finale) und Malik Blumenberg an 

den Start. Bei den Juniorinnen U10 

hat Mia Lüring teilgenommen. 

 

Bei den Siegerehrungen bedankten sich Eltern und  

Teilnehmer bei der Turnierleitung für ein rundum  

gelungenes Event mit einem reibungslosen Ablauf und 

einer tollen Organisation.

Hans Horr GmbH & Co KG
Haferwende 39 · 28357 Bremen
Telefon (0421) 25 21 55 · Fax (0421) 25 51 46
info@hanshorr.de · www.hanshorr.de

Handwerk wie gemalt.

Tischlerei Homann
 Bau � Möbel � Treppen � Innenausbau

Oberneulander Landstr. 95a � 28355 Bremen

    0421 / 25 90 24       tischlerei-homann@arcor.de✆ @   

G m b H
& Co. KG

Sie waren die ersten, die den  
Tennisboden testen durften. 

Während 
der Arbeiten 
in der Halle.
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Nachdem wir im vergangenen Winter erstmals in der  

Altersgruppe 50 antraten, haben wir dies auch in der 

Sommersaison 2022 umgesetzt. Als Nachfolge- 

mannschaft der Oberliga Damen 40 durften wir auch in 

der neuen Altersklasse 50 in der Oberliga spielen – und 

fühlten uns dort richtig eingestuft. In unserer 7er- 

Gruppe gewannen wir vier der sechs Punktspiele – zwei 

gingen leider unglücklich mit einem 3:3 zu Ende. So 

auch gegen den Tabellenersten, TV Letter, gegen den 

fünf Matches im MTB entschieden wurden. Letztendlich 

wurden wir nur wegen eines schlechteren Satzver- 

hältnisses Vizemeister – womit wir übrigens sehr  

zufrieden waren: war das ausgerufene Saisonziel doch 

eigentlich der Klassenerhalt 😊. 

 

Diese Wintersaison traten wir, nach unserem Aufstieg 

im vergangenen Jahr, ebenfalls in der Oberliga an. An 

den ersten drei Spieltagen gaben wir lediglich zwei  

Matches ab! Am Ende wurde es trotzdem noch 

einmal richtig spannend, denn unser Gegner am letzten 

Spieltag, der Hittfelder TC, hatte auch fleißig gepunktet 

und stand nur aufgrund eines schlechteren Matchpunkt-

Verhältnisses hinter uns in der Tabelle.  

in echtes Finale stand also am 3. Advent in unserer 

BHC-Halle an. Mit einem süßen Glücksbringer von Ute 

beschenkt, konnten wir dann allerdings schon mit drei 

gewonnenen Einzeln den Sack zu machen, denn ein  

3:3 reichte, den ersten Tabellenplatz zu sichern.  

 

Juhu – Hallenoberliga gewonnen! 

Neben zahlreichen Trainingsrunden in wechselnder  

Formation hatten wir auch außerhalb des Platzes  

unseren Spaß – so verbrachten wir u.a. einen wunder-

baren Abend zur Einweihung Carolins neuer Wohnung 

oder strapazierten unsere Lachmuskeln im Packhaus-

Theater, in dem die Mitgliederversammlung des Tennis-

vereins “TC Oberneuland” 😊 eskalierte. 

Nun freuen wir uns auf eine Winterpause, bevor wir im 

März zum Aufstiegsspiel in die Nordliga antreten, um 

danach in die Sommersaison 2023 zu starten.  

 

In der Mannschaft spielten: 

im Sommer Ute Bamberger de Flor, Sonja Bellmann, 

Sandra Dierksen, Anne Günter, Marion Jagdt und  

Carolin Lerdo. Im Winter verstärkten uns Juliane  

Hiddessen und Katrin Welcker. 

Spielgemeinschaft Damen 40 

Mit Beginn der Sommersaison 2022 fanden sich  

Spielerinnen der Damen 40 des BHC und des TC  

Lilienthal zu einer neuen Spielgemeinschaft zusammen. 

  

Gespielt wurde im Sommer in der Damen 40 Oberliga. 

Obwohl die Sommersaison von diversen Verletzungen 

und Corona-Erkrankungen überschattet war, konnte die 

Oberliga gehalten werden. Die Spiele fanden ab- 

wechselnd auf den Anlagen in Lilienthal und im BHC 

statt. Wir danken Martin Weißgräber für die tolle  

Unterstützung bei der Organisation. 

 

In der Wintersaison hat die Spielgemeinschaft in fünf 

Punktspielen insgesamt nur ein Einzel und zwei Doppel 

verloren und konnte so sehr früh den Aufstieg in die 

Oberliga – auch für die Wintersaison – sicherstellen. 

In nur einem Jahr ist so mit Damen aus zwei Vereinen 

ein sehr nettes Team zusammengewachsen, für das  

neben den sportlichen Leistungen vor allem auch die 

gegenseitige Unterstützung und der Spaß am Spiel im 

Vordergrund stehen. 

 

Wir freuen uns bereits auf die kommende Saison  

in 2023! 

  

Für den BHC spielten:  

Annette Erhard, Wiebke Skornicka-Behrends,  

Kim Mirow, Daniela Laube und Edda Grüter.

Oberneuland
MAGAZIN

Ländlich leben in Bremen

Inhaberin Sylvia Backhus 
Rockwinkeler Heerstr. 1 a 
28355 Bremen

Telefon 0421 - 205 29 29 6

das vielleicht etwas andere reisebüro in oberneuland.

www.auszeit-bremen.de 
info@auszeit-bremen.de

Damen 50: Vizemeister Sommer  
und Gewinner Winter der Oberliga 
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Nach dem Rückzug der Mannschaft 50 I ist die 2. Mann-

schaft jetzt zur 1. Mannschaft geworden. Wir haben die 

Mannschaft eine Klasse höher in der Bezirksklasse  

gemeldet. Als einzige Mannschaft aus unser Region 

mussten wir unsere Auswärtsspiele in der Lüneburger 

Heide und bis in den Raum Hannover bestreiten. 

Durch Terminschwierigkeiten bei der Mannschaftsauf-

stellungen und auch durch die Auswirkungen von 

Corona-Erkrankungen konnten wir 

leider kein Spiel gewinnen und sind 

gleich wieder abgestiegen. 

Im Vereinspokal sah es deutlich besser aus, 

hier erreichten wir die 3. Runde und schieden 

äußerst knapp gegen Bremerhaven 05 aus. 

 

In der Hallensaison war die Situation durch 

unsere Gastspieler im Winter und durch 

neue Spielberechtigungen von einigen Spielern aus der 

40-er Klasse deutlich entspannter. Hier führen wir  

aktuell die Tabelle an und benötigen im letzten Spiel  

gegen TV Werder nur ein Unentschieden um von der 

Bezirksklasse in die Bezirksliga aufzusteigen. 

Herren 50 (II)
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Damen 40 (II)

Spielbereit: v.l. Sönke Schneidewind, Steffan Kelhar, Uwe Meyer 
und Marco Bode.

v.l. Niclas Stürken, Uwe Meyer, Seif 
Hamdy Mostafa u. Steffan Kelhar. 

v.l. Steffan Kelhar, Sönke Schneidewind, Alexander Oetken 
und Uwe Meyer.

v.l. Seif Hamdy Mostafa, Steffan Kelhar, Uwe Meyer,  
Dirk Fuhrmanneck und Mathias Reinhardt.

v.l. Peter Löhmann, Mathias Reinhardt,  
Uwe Meyer und Dirk Fuhrmanneck.

Das Team: 

Christiane Behr-Meenen, Georgia Braun-Hadeler,  

Alexandra Ehlers, Candy Grabowski, Anette Griem,  

Alexandra Haase, Christine Malkus, Petra Minnemann,  

Antje Oetken, Beate Ring, Annette Schmidt, Martina Sievers, 

Silke Wilke, Mannschaftsführung: Kathrin Wunram 

Die Saison 2022: 

BHC TC Aue Ahausen-Eversen 4:2  

BHC TV RW Bremen e.V. II 1:5   

TV Bruchhausen-Vilsen e.V. BHC 3:3   

Borgfelder TC v. 1987 e.V. BHC 6:0  

BHC TV Bierden 3:3  

Regionsliga Klassenerhalt 

Vor dem Holstentor  
in Lübeck.

v.l. Martina Sievers, 
Silke Wilke,  
Petra Minnemann.

Training mit Ex-Team  
Kollegin Alexandra  
Datta-Nolte in Lübeck.

v.l. Anette Griem, Antje Oetken,  
Alexandra Haase.

v.l. Petra Minnemann, 
Antje Oetken,  
Alexandra Haase,  
Silke Wilke und  
Susanne Henschen.

v.l. Alexandra Ehlers, Kathrin Wunram,  
Susanne Henschen, Candy Grabowski,  
Annette Schmidt und Anette Griem.



Yoga Special im Sommer mit Nurcan 

In diesem Sommer fanden herrliche Yoga Events unter 

freiem Himmel mit viel Sonnenschein und motivierten 

Teilnehmern statt. Nurcan Yildiri, unsere mitreißende 

Yoga Trainerin, bedankt sich für diese tollen Stunden, 

die mit phantastischer Dynamik ein außergewöhnliches 

Erlebnis, mit viel Kraft, Beweglichkeit und Energie her-

vorgebracht haben. Nurcan freut sich schon auf die 

nächsten Stunden mit euch.  
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Liebe BHC-Mitglieder,  

wir freuen uns, dass auch das Jahr 2022 wieder ein  

erfolgreiches Jahr im Gesundheitssport war. Dank eurer 

Unterstützung, eurer Geduld und vor allen Dingen eurem 

sportlichen Fleiß haben wir wieder voll durchstarten 

können. Mit tollen Kursen und Events haben wir  

hoffentlich für etwas Abwechslung gesorgt.  

Langhantel Special  

mit Uli und Irina 

Am 30.4.22, dem Tag der 

offenen Tür, haben die 

Trainer Uli und Irina ein 

kraftvolles Langhantel 

Work-out auf unserer  

schönen neuen Outdoor-

Wiese präsentiert. Daran 

haben wir angeknüpft und 

für unsere Mitglieder ein 

Langhantel Special mit acht 

Einheiten angeboten!

Der Hunde(be)zwinger 

 

Muskelmasse die ich rief, 

war nicht da, ich glaub sie schlief. 

Wach auf du fauler Schweinehund, 

denn nur DU allein – DU bist der Grund. 

 

Muskeln meine starken Brüder, 

ich will euch endlich wieder. 

Ich tu‘ es heute kund, 

ich wecke ihn, den faulen Hund. 

 

Noch schläfst du, verdammter Schweinehund, 

Du machst mich müde, schlapp und rund. 

Ich kann dich gar nicht leiden, 

werde dich bald vertreiben. 

 

Mit ganz viel Kraft und Energie, 

bin ich voll Vertrauen wie noch nie. 

 

Die redbox ist ein guter Ort, 

ich komm‘ geschwächt und geh‘ stark fort. 

Hier werde ich trainieren, 

der Schweinehund, er wird verlieren. 

 

Der Schweiß wird laufen, 

das Fett verschwinden, 

der fiese Hund mich nie mehr finden. 

Die Muskeln haben mich auserkoren, 

der Schweinehund – er hat verloren. 

 

Text: A.v.d. Damerau

FITNESS
„Der innere Schweinehund“ 

Unser redbox-Mitglied Anke hat ein tolles Gedicht über 

den inneren Schweinehund verfasst, darüber haben wir 

uns sehr gefreut! 

Sehr gerne nehmen wir auch euer Feedback entgegen, 

wenn ihr Vorschläge für weitere Kurse oder sonstige  

Aktivitäten habt.  

 

Hier ein paar Einblicke aus unserem Bereich Gesund-

heitssport, redbox Kurse und Gerätefläche: 
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„Hallo zusammen ...”

„Moin, Max hier.”

Am 01.09.22 hat Mika Hoppe bei uns seine Ausbildung 

zum Sport- und Fitnesskaufmann begonnen!  

Wir wünschen ihm an dieser Stelle eine erfolgreiche und 

spannende Zeit bei uns im Club. Mika wird uns tat- 

kräftig in den Bereichen redbox Trainingsfläche und 

Kids in Motion unterstützen.  

 

„Hallo Zusammen, mein Name ist Mika Hoppe. Ich bin 

18 Jahre alt und spiele aktiv seit 13 Jahren erfolgreich 

Handball. Mein Lieblingsverein in der Handball-Bundes-

liga ist der THW Kiel. Ich selber spiele beim TSV  

Daverden in der A-Jugend und bei der SG Achim/Baden 

in der 3. Herren. Bei beiden Mannschaften stehe ich  

jeweils im Tor. Bevor ich hier beim BHC meine Aus- 

bildung angefangen habe, absolvierte ich ein FSJ im 

Sport an der Oberschule am Goldbach in Langwedel. 

Dort habe ich erste Erfahrung im Umgang mit Kindern 

gesammelt. Diese Erfahrung konnte ich bei Kids in  

Motion sehr gut mit einbringen. Das Team des BHCs hat 

mich sehr freundlich aufgenommen und ich fühle mich 

auch sehr wohl hier. Wenn ihr Lust habt, mich kennen-

zulernen, dann schaut doch oben in der redbox vorbei. 

Dort könnt ihr mich am häufigsten antreffen.”  

Weekend Special 

mit Indra und Iris  

Im Oktober 2022 haben 

die Trainerinnen Iris und 

Indra ein Weekendspecial 

auf die Beine gestellt, das 

mit verschiedenen Kurs- 

inhalten wie z. B. TRX 

Schlingentraining, Dance Aerobic oder auch Flexibar angeboten wurde. 

Das Special mit acht Einheiten ist sehr gut angenommen worden – ein 

großes Dankeschön an unsere Mitglieder und Gäste. 

 

„Es hat uns so viel Spaß gemacht, dass weitere aufregende Kurs- 

angebote und Specials für Euch in Planung sind!“ 

 

Unser aktueller Kursplan ist unter  

www.bremerhockeyclub.de einzusehen!

Feedback redbox Trainingsfläche 

… und hier noch ein freundliches Feedback, zusammengefasst von  

einigen Mitgliedern unserer redbox: 

 

Was mir/uns an der redbox Trainingsfläche gefällt: 

 
»angenehme Menschen, verglichen mit den  
‚typischen’ Fitness Studios« 
 
 
»nicht überfüllt« 
 
 
»toller Ausblick« 
 

»freundliches & kompetentes Trainerteam« 
 

»gute Öffnungszeiten« 
 

»moderne Geräte« 
 
»als bestehendes BHC Mitglied sind 
die Mehrkosten mehr als fair.« 

Macht weiter so! 

 

Das Team der redbox bedankt sich für euer Vertrauen!  

Wir freuen uns jetzt schon auf das Jahr 2023 mit 

EUCH!   

»
Kurze Rede, langer Sinn: Ich bin 27 Jahre alt, habe über 

zehn Jahre meines Lebens Tennis als Leistungssport 

gespielt und bin seit Juni hier im Verein.  

 

Ich war einige Jahre als selbstständiger Eventveranstalter 

tätig, musste dann aber mit Beginn der Corona  

Pandemie feststellen, dass dies einige Risiken mit sich 

bringt. Jetzt ebne Ich mir mit dem Praktikum meinen 

Weg zur Polizei, wo ich hoffentlich im Oktober starten 

kann. Ich bin hauptsächlich im Hort und bei Kids in  

Motion eingebunden, bin aber auch durchaus mal in der 

redbox anzutreffen! Vielleicht auch bald mal zum  

Trainieren.  

 

Ich wusste vor dem Praktikum schon, dass ich gerne 

mit Kindern arbeite, doch muss ich zugeben, mir macht 

es noch mehr Spaß, als ich es mir vorher erhofft hatte. 

 

Das Team, oder eher die BHC-Familie, hat mich von  

Anfang an mit offenen Armen empfangen und mir das 

Gefühl gegeben voll eingebunden zu sein.  

Mehr könnt ihr gerne persönlich von mir erfahren!  

Einfach mal reinschauen und „Hallo” sagen. 

 

Ich wünsche euch alles Gute für 2023!” 

Praktikant Maximilian Bünning

Mika Hoppe, Auszubildender  
zum Sport- und Fitnesskaufmann



Inzwischen haben wir die vierte Parkinson-Bewegungs-

gruppe im BHC betreut und werden immer wieder neu 

von der Dankbarkeit der Teilnehmer und ihren be- 

gleitenden Angehörigen angerührt. Es war auf beiden 

Seiten jeweils ein intensiver Lernprozess in liebevoller 

Atmosphäre. 

Unter den bewegungstherapeutischen Angeboten für die 

fortgeschrittenen Stadien dieses immer noch unbefriedi-

gend behandlungsfähigen Krankheitsbildes besteht  

bundesweit ein großer Mangel und es fehlt immer noch 

eine Versorgungs-Struktur, wenn man einen Vergleich 

anstellt etwa mit der schon gut 45 Jahre bewährten  

Organisation der ambulanten Herzgruppen, von denen 

es im Land Bremen über 70 gibt. Die Initiative im BHC 

versteht sich ein wenig als Anstoß-Impuls für eine  

potentiell größere Vernetzung, die wir auch mit dem LSB 

und anderen Vereinen umzusetzen versuchen. Bei den 

aufgenommenen Kontakten zu neurologischen Parkinson-

Zentren in Bremen waren die ärztlichen Gesprächs- 

partner für eine Kooperation sehr aufgeschlossen – es 

wird also weitergehen… 

Mit der von der Volksbank Bremen-Nord und der DOSB 

verliehenen „Auszeichnung des silbernen Sterns“ und die 

damit verbundenen 1.500,- Euro Preisgeld hat unser Pro-

jekt jüngst ja auch schon eine erste Anerkennung erfahren.    

Ute Dreimann und Doc Elbrecht  

Parkinson Bewegungs-
therapie im BHC 
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Herzsport  
im BHC 

Zahlenmäßig dominieren die Frauen in unserer seit gut 

zwei Jahren betreuten Herzsportgruppe und das passt 

hervorragend zur Struktur der Leitung: um den wichtigen 

bewegungstherapeutischen Anteil kümmert sich unsere 

erfahrene Übungsleiterin Ute Dreimann, für den mit- 

turnenden Doktor bleibt nur das medizinische Beiwerk. 

Immerhin hat sich dieses Gespann schon fast 40 Jahre 

in anderen Vereinen Konflikt-frei vertragen. 

Gegenüber den Gruppen in den anderen Bremer  

Vereinen haben wir beim BHC das Privileg, dass wir den 

Ausdauer-Part auf einem Geräte-Parcours absolvieren 

können, bevor wir zur Musik-begleiteten Gymnastik im 

Nebenraum verschwinden. 

Bei Atempausen kommen die Registrierung von Puls, 

Blutdruck, Sauerstoffsättigung und bedarfsweise EKG 

neben lockeren Herz-orientierten Gesprächen zu ihrem 

Recht.  

Wenn’s um 11:00 Uhr eigentlich zu Ende gehen soll, 

mogeln wir uns bei Utes Musik oft noch ein paar  

Minuten weiter… 

Doc Elbrecht  

 

Ist meine Vermögensstruktur zu komplex?

Wie gelingt der Generationenübergang meines Vermögens?

Was bewirkt mein Vermögen?

Hinter jedem Vermögen steht eine persönliche Geschichte. Ihr Wohl und 
Ihre Interessen sind wichtige Grundlagen für eine sinnvolle Vermögensstruktur. 
Gemeinsam finden wir die Antworten auf Ihre Fragen. 
Sprechen wir über Ihren Weg: Marcel Nordhausen · 0421 4089 5787
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S I N N V O L L   V E R M Ö G E N   G E S T A L T E N

Kids in  
Motion 2022 

Offener Hort: 
Grundschule  
Oberneuland im BHC 

Und wieder liegt ein Jahr hinter uns. Auch 2022 haben 

wir bei Kids in Motion wieder mit vielen Kindern Spaß 

bei Spiel und Bewegung in unserer Halle und in der 

Otto-Braun-Straße gehabt. Personell haben wir uns  

dieses Jahr neu aufgestellt und mit Filius, Max und 

Mika drei super motivierte junge Männer dazu- 

bekommen. Außerdem sind wir Mitte des Jahres mit 

dem Jahrgang 2019 gestartet und konnten somit auch 

die ganz Kleinen bei uns im BHC integrieren. Im Früh-

jahr/Sommer 2023 können wir dann mit den Kindern 

des Jahrgangs 2020 beginnen. Wir freuen uns auf das 

kommende Jahr! 

Vor gut 1,5 Jahren sind wir mit unserem Hort im BHC 

gestartet. Angefangen mit drei Kindern betreuen wir nun 

mittlerweile 23 Kinder täglich im BHC. Wir holen die 

Kinder um 13 Uhr von der Grundschule Oberneuland mit 

unseren drei Bussen ab und essen anschließend  

gemeinsam im Clubhaus Mittag. Nach dem Essen  

starten die Kinder dann mit ihren Hausaufgaben. Sobald 

diese erledigt sind, stehen Spiel und Spaß im Vorder-

grund. Unsere Jungs spielen meistens draußen oder in 

der Hockeyhalle Fußball. Die Mädels tanzen im Kurs-

raum, basteln im Clubhaus oder studieren eine eigene 

Performance ein.  

 

Unsere Highlights dieses Jahr: Die Kinder haben 

einen eigenen „Weihnachtsbaum“ gebastelt, an 

den wir im Dezember unsere Adventskalender-

geschenke für die Kinder gehangen haben. 

Außerdem haben wir zusammen Waffeln  

gebacken, Deutschland bei der Fußball WM  

verfolgt und viele Gesellschaftsspiele gespielt. 

Im Sommer haben wir zusammen gegrillt und viel Spaß 

draußen mit der Hüpfburg und unseren Wasserrutsch-

planen gehabt.  

 

Unser Team besteht aus Sandra, Annette, Max, Axel 

und Laura. Wir freuen uns auf ein weiteres Hort-Jahr  

im BHC. 
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25-jähriges Jubiläum 

Lukas Katterbach 

Thomas Melchers 

Georg Roggemann 

 

40-jähriges Jubiläum 

Irene Köhler 

Ulrike Mühl 

Inga Stubbe 

Ralf Uhlich 

Heide Ziegler 

Horst Ziegler 

50-jähriges Jubiläum 

Horst Bleeker 

Renate Klaembt 

Christine Wulff 

 

70-jähriges Jubiläum 

Axel Toel 

 

75-jähriges Jubiläum 

Wolfgang Vogt-Jordan 

 

Unsere Jubilare 2022 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 

und danken von Herzen für die 

langjährige Treue zum BHC.

Wir verabschieden uns 

Im letzten Jahr verstarben unsere Mitglieder 

 

Dr. Werner Ellerbeck 

Dorothee Baensch 

 

Wir danken unseren Verstorbenen für ihre Freundschaft 

und werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.
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1913 Gründung des Bremer Hockey-Club e.V. 
 

1914 Erstes Spiel gegen den Club zur Vahr und den 

HC Delmenhorst 
 

1920 Wiedereröffnung des Spielbetriebs 

nach dem 1. Weltkrieg mit Damen-, Herren 

und Jugendmannschaften 
 

1928 Gründung der Tennisabteilung im BHC 
 

1931 Die Mannschaft der 1. Herren nimmt an einem 

Turnier in England teil 
 

1932 Der BHC übernimmt die Clubanlage des 

Bremer Polo Club in Oberneuland 
 

1938 Hockey Turnier zum 25. Club-Jubiläum 
 

1946 Wiederaufbau des Clubs nach dem  

2. Weltkrieg 
 

1963 50 Jahre BHC. Großes Jubiläums-Turnier mit 

internationaler Besetzung 
 

1972 Der BHC erwirbt die Clubanlage in 

Oberneuland mit 3 Hockeyplätzen,  

10 Tennisplätzen und Clubhaus als Eigentum 
 

1976 Bau der Tennishalle auf clubeigenem Gelände 
 

1987 Mitgründung des Golf-Club Oberneuland als 

Nachbarclub  
 

1988 Die Deutsche Hockey-Nationalmannschaft 

Herren spielt gegen den BHC 
 

1988 75 Jahre BHC. Internationales Hockey- 

Turnier für Herren-, Damen- und Senioren- 

mannschaften. Einweihung des neuerbauten 

Clubhauses 
 

1998 Bau des Hockey-Kunstrasenplatzes 
 

2006 Planung des Baus neuer Tennisplätze und 

einer Mehrzweckhalle 
 

2007 Bau vier neuer Tennisplätze auf Naturrasen- 

platz 3, Erneuerung der Beregnungsanlage 
 

2010 Bau und Einweihung einer Mehrzweckhalle auf 

den alten Tennisplätzen 1-4 am Parkplatz 
 

2014 Fertigstellung des Gesundheitszentrums 

zwischen Mehrzweckhalle und Clubhaus 

Deutscher Feld-Hockey-Meister MA  
 

2015 Deutscher Hallen-Hockey-Meister MA 

Deutscher Feld-Hockey-Meister WJB  
 

2016 Deutscher Feld-Hockey-Meister WJB 
 

2017 Deutscher Feld-Hockey-Meister WJA 

Bau der LED-Flutlichtanlage Hockeyplatz 
 

2018 Erneuerung des Tennishallen-Daches mit  

Inbetriebnahme einer Photovoltaik-Anlage,  

Sanierung der Sanitäranlagen im Clubhaus 
 

2019 Deutscher Hallen-Hockey-Meister MA 
 

2020 Deutscher Hallen-Hockey-Meister WJB 

Bau der LED-Flutlichtanlage Tennisplatz 
 

2021 Henning Mühl wird zum 1. Vorsitzenden  

gewählt, Christian Stubbe wird zum Ehren-

vorsitzenden gewählt. 
 

2022 Zweiter Aufstieg in die Hallenbundesliga  

der 1. Damen für die Saison 2022/2023 

 Bau von zwei Padel-Courts, eines Touch- 

tennis-Platzes, eines Hockey5s-Platzes und 

einer Laufbahn, Erneuerung des Hockey-

Kunstrasenplatzes und des Tennishallenbodens 

 Zweiter Aufstieg in die Feldbundesliga der  

1. Damen für die Saison 2022/23 

 Aufstieg in die Feldregionalliga der 1. Herren 

für die Saison 2022/23 

 Deutscher Feld-Hockey-Meister der WU18

Historie und Tradition des  
Bremer Hockey-Club e.V. 




